Dienſiag, 25. Jannar. (Morgen- Ausgabe.) 
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Tee, l ner Danziger Zeitung, 8 Net ede keene; 
mehrhändiger Seat Fi W Bänden des nach Vorſchrift des § 1 der Ver⸗ die bezeichnet Verewigten, eine St. Gallerin, erhielt aus Berlin 
e Duchegne der Strafgeſetznovelle in zweiter ordnung vom 22 Januar 1874 im en Nec 

efüng mit 141 gegen 133 Stimmen in der von der Eitadelle von Spandau aufbewahrten Reichb⸗ 

den Aögg. Alöppel und Marquardſen vorge⸗ kriegsſchatzes iſt ſeit dem vorigen Berichte keine 
geſchlagenen Faſſüng an, weicht prineipiell mit Veränderung eingetreten. Für das Rechnungsſahr 
den Anträgen der Commiſſion üb ereinſtimmt. Ein 1874 iſt am Schluſſe deſſelben der Commiſſton von 
Theil derfelben nimmt jogar wörtlich in ſich den dem Reichskanzler die We dada mit. 
Eu des Verbrechens auf, aber noch beſtimmter geg . worden, auch iſt dieſelbe von den - etreff 
präcfirt. Staats ſeeretar Bülom betante, daß des Neihäfrie a erganzenen Anordnungen 
es ſich nicht um den einzelnen Fall Duchesne, durch den Reichskanzler in Kenntniß geſetzt worden. 
ſondern um eine allgemeine Strafvorſchrift für Sterben i 6 55 1 5 15 

s N 

115 1 eee eee eee nichts zu bemerken. Die ine dee jährliche 
2 — ——— Viubentur deſſelben iſt am 16. November v J. 
Dent ſchlaud. unter Betheiligung eines Mitgliedes der Commiſſion 

Berlin, 23. Jan. Dem Bundeszrathe iſt erfolgt und es iſt dadurch das Vorhandenſein und 
in feiner letzten Sizung der achte Bericht ders die ſichere Aufbewahrung der Beſtände des Reichs⸗ 
Reichsſchülden⸗Commiſſion über die Ver⸗ kriegsſchaßes von 120 000 000 ME. in Reichsgold⸗ 
waltung des Schuldenweſens des Norddeuſchen möngen 95 ewieſen worden. 


efühlten Schmerzes aus gleichgeſinntem Freundes⸗ 
Ei in Sala: bac, Knörke, Lisco, Wilh. 


Meinun N cheap und ihr Urtheil zu ſchärfen. an den Agramer Erzbiſchof abgeführt werden ſoll 


Commiſſion. Die Gendarmen feuerten auf die 


Bundes bezw. des Deutſchen Reichs in, 23. Dem Abgeordneten⸗ Volksmenge, die an dreihundert Köpfe zählte. Vier 
Bericht ben 5 rc He Nas 5 — 0 Berſonen Flüche todt, eine bedeutende Anzahl 


e eee Von Agram iſt bereits Militär 
na rovec a n. 

. Frankreich . 

6 XX Paris, 22. Janugr. Das Tageßereigniß 
iſt die Verſammlung, welche geſtern die Senats⸗ 
wähler des Seine⸗Departements im Saale 


elben über den Reichskriegsſchatz vorge | Haufe iſt eine Nachweisung über die Anzahl der für 
legt worden. Wir entnehmen bemfelben Folgen⸗ das Jahr 1875 zur Klaffenfieuer veranlagten 
des: In dem Perſonale der Reichsſchulden⸗Com⸗ Perſonen und den n RR für daſſelbe veran⸗ 
miſſion hat feit Erflattung des ſiebenten Berichts lagten Steuer, ſowie eine fung 

vom 12. Dezember 1874 dadurch eine Veränderung der für das Jahr 1875 zur klaſſificirten Ein⸗ 
ſtattgefunden, daß in Stelle des Staatsminiſters 
Dr. Friedenthal der Reichstags⸗Abgeordnete, Cor · 


3. D. v. S e zum 5 . des Boulevard des Capueines e 
den ge iſt. Von der zum nd 0 th erachte e zu Dis er⸗ 
unten nleihe vom Jahre I lat aht, da — bei Seite. Sie 

em voriſen Berichte 452 500 0 Weise 


egangen, alſo 55 550 Thlr. wei⸗ ſleuer 

lub Von den 45 dem] ſonen 

Zinſen dieſer Anleihe, 44 495 262 Mk. 

r. 15 1 gzeit an 


2 m 
ahre 1874 gezahlt 4230. Thlr. und ferner rück⸗ ciffe iſt auf durchſchnittli 
h kn, am, ze 15 Sgr. 1155 hi — an a N 
is 1873 noch nicht eingegangenen fünfjäh⸗ e 9 h 5 
rigen S pe über 971.900 Thlr. ſind wer u welcher Laßoulaye und Littrs 
in 1874 eingelöft 38.500 Tölx., es blieben alſo noch 217 Wähler zu einer Ver⸗ 
33400 Tyle. einzuziehen. Von den rückſtändigen 
Binfen verſelben im Betrage von 1722 Thlr. 
15 S. 7. 1874 abgehoben 160 Thlr. und 
F rückſtändig geblieben 1562 Tölr. 15 Sgr 5 
gut: ind an dteichskaſſenſcheinen in auf die 7, 500 2 it ſich nicht 2 Bi | 
zar e 25 DE, abzüglih der als unbraud-| 2363 430 Mi, auf bie | an für unſert 4 ib | 
h ausge) erien Stüc fin ausge tigt worden 80 8 P. m 2 ‚ 80 be, 9. f 2 
123816 400 Mk. Davon ſind zur 1 (1800 2100 Mi.) 57 255 P. mit 1 404 710 ME, 
gelangt = 3 9 A kat r Ber 3000 5 Ki; e e A 64499 P. 
u " Die Co ſion hat aus m 952 Ml., auf die 11. Stufe (2400 bis] marine, und damit um die Hebung des A ns 
den Büchern und ſonſtigen Vorlagen der Reiczs⸗ 2700 Mk.) 40 717 P. it 2 443 020 15 auf die Deutſchlands zur See. n 8 
12. Stufe (2700 — 3000 Mk. 44 398 Perſonen mit 


ſchulden verwaltung die Ueberzeugung gewonnen, 0 Schweiz. 6 N 

daß an Keichskaſſenſcheinen nicht mehr und nicht 3 196 656 Mk. Zur klaſſifieirten Einkommenſtener Bern, 20. Januar. Die am letzten Dienſtag 
weniger als 106 137 930 Mk auszugeben geweſen] waren veranlagt 150 496 P. mit 30 161826 Mk. vom internationalen Poſteongreß eingeſetzte 
ſind, und daß dieſe Summe, ſowie die Zur 1. Stufe mit einem Steuer ſatz von 90 Mk. Commiſſion war auch heute noch nicht zur Bericht ⸗ 
Summe der ausgefertigten Reichs kaſſenſcheine[ Waren 43873 P. veranlagt, zur 5. Stufe mit einem erſtattung bereit, ſo daß noch immer keine Congreß⸗ 
die Grenze nicht überschreitet, welche durch das] Steuerſatz von 162 Mk. 8578 P, zur 10. Stufe ſizung abgehalten werden konnte. Wie es beißt 
Geſez vom 30 April 1874 für die Ausfertigung mit einem Steuerſatze von 324 Mk. 2847 P., zur und auch wohl ganz richtig ſein wird, möchte die 

20. Stufe mit einem Steuerſatz von 1260 Mk. 


and 
um 
deutſchen Bemannung unſerer Handels⸗ wie Kriegs⸗ 


und Ausgabe der Reichskaſſenſcheine vorgeſchrieben Commiſſion vor Abgabe ihrer Berichterſtattung 
iR. Erſaßleiſtunen für beſchädigte oder un rauch⸗ 364 P., zur 30. Stufe mit einem Steuerſage von] gern der Annahme ihrer Anträge ſeitens Sch! 
bar gewordene Exemplare der außnegebenen Reichs. 5040 Mk 46 P. zur 40. Stufe mit einem Steuer- britanniens und Frankreichs, welche bekanntlich für 
e e find 1875 zwar 235 5 oamen, fie find ſatz von 21 600 Mk. 6 P., zur 42 Stufe mit einem die Uberſeeiſche Correſpondem ſehr weit auseinan ⸗ 
jedoch aus den vorhandenen B:ftänden, bewirkt] Skeuerſaz von 25 200 Mk. 2 P., zu allen folgenden dergehende Taxen beantragen (25 Fr. und 6 Fr⸗ 
worden. Eine Vernichtung beſchädigter Stücke 50 C. pro Kilogr.) ſicher ſein, und es ſoll deshalb 
und eine Ausfertigung von neuen Reichskaſſen⸗ bereits ein ſehr lebhafter telegraphiſcher Depeſchen ⸗ 
ſcheinen an Stelle derſelben hat bis jetzt nicht wechſel mit London und Paris ſtattgefunden haben, 
ſtattgefunden. Von Dorlehnskoſſenſcheinen waren waß den Abſchluz der Commiſſionsberathung ber 
Ende 1873 noch rückſtändig 90 630 Tolx, moon deutend verzögert, ſo daß vielleicht auch der mor⸗ ſchütterungen uns bevorſtehen, ſo bin ich deren. 
bis zum Schluſſe des Jahres 1874 42 365 Thlr. gende Tag ohne Congeßſizung vergehen wird. — Das Mandat, welches ich mir ſelber gebe, iſt un⸗ 
gangen und 48 265 Tölr. weiter rückſtändig] geſch Die Genfer Regierung hat den Abb Morat, einen begrenzt. Ich werde mich nicht ſchonen; ich werde 
3 fin Die Niederlegung der in den Vorjahre noch zur Klaſſenſteuer veranlagt waren. Hauptrövelsführer der ultramontanen Auffäſfigkei⸗ das Wort im Senat nehmen, ich werde es überall 
Son "ab ig: 1874 eingelöſten Schuldendocu⸗ — In ſeinem Miniſterſalblatt hat jetzt der den, koſtenfrei über die franzöſiſche Grenze ſchaffen nehmen, wo man es mir giebt, und wo ich es nicht 
Tölz an 1 910 Thlr. und bezw. 535 450 Yuftimminifter die Oründe kundgegeben, welche ihn laſſen. — Die Begräbnißfeier des Pfarrers habe, werde ich es trozdem nehmen. Ich werbe 
l Juni 1875 stattgefunden. Ihre bewogen haben, das ſechs Jahre beſtandene Reg u⸗ Lang war eine der großartigſten, welche Zürich je zicht von den Barrikaden noch von der Verbannung 
SESHIEF IST Denn EEC. ˙¹w¹ y ᷣ TER HEINE PPRERSENUT STAA ARTEN EPC TEE SACETEETETUCCERTRE TEN ER TUR 
Dedipus auf Kolonos, Tragödie von bung des Dialogs, der in den Stichomyihten (Ne- und Gesang. Zum Verftändniſſe des Inhalts 
„ 5 . g. Zum Verſtändniſſe des Inhaltes 
Sophokles. f diene Folgendes: 


pliten in Einzelberſen) eine beſondere Zuſpitzung 5 
f Das grauſe Geſchick, welches über dem Haufe 
des Königs Laios von Theben waltete, wollte es, 
daß dem Orakel gemäß und trotz aller menſchlichen 
Vorkehrungen Dedipus als Jüngling jenen König, 
ſeinen Vater, unerkannt erſchlug, unerkannt nach 
feiner Heimath kam, und wegen Rettung derſelden 
von ſchlimmer Bedrängniß die Hand ſeiner Mutter, 
ver Königin Jokaſte, erhielt, die ihm, dem eignen 
Sohne, die Söhne Eteokles und Polyneikes, hie 
(c. 425), Oedipus auf Kolonos lerſt nach ſeinem Töchter Antigone und Jamene gebar Eine furckt⸗ 
Tode 401 durch feinen gleichnamigen Enkel ge bare Bei giebt. nach Jahren endlich den Zorn 
Aufführung 98 57 der raſende Hias, Philokte⸗ b ter (, über ſo gräßliche wibernatür- 
des (409), und die Trachinerinnen (Tod und Apo⸗ liche Vorgänge kund, und Oedipus, der ſo lange 
theoſe bed Herakles). Das grauſigſte feiner Stücke, Zeit in vollem Glüde und anerkanntem jegens- 
der „König Oedipud“, als Hauptrepräſentant des reichen Walten daſtehende König, wird durch ben 
blindwaltenden, unvermeidlichen Schicklals, welches blinden alten Seher Teireſias ſiufenweiſe zur Er⸗ 
den Menſchen erhebt, wenn es den Meenſchen zer⸗ kenntniß über alle die Greuel gebracht. Ex legt 
malmt“, it Anlaß zu jenen eg ge⸗ im höchſten Entſetzen feine Krone nieder, blendet 
worden, die mit Schiller ? „Braut von Meſſina“ ſich ſelbſt auch. Jokaſte entleibt ſich, und er geht, 
begtanend, anfangs in nicht glücklicher Weile die von feinen Söhnen und ſeinem beerſchſuchtigen 
Erneuerung der antiken Form namentlich in Bes Schwager Kreon verjagt, in's Elend der Fremde. 
treff des Chores anſtrebten, dann aber durch Zach, Kreon, der ihn dazu getrieben, tritt an ſeine Stelle. 
urchtbar peſtens den jueiten reis. Im Jahre 442 verliehen | Werner, Müllner u. . w. immer mehr zu midzigen | (Someit ber König Oebipus“) Aber der Zorn 
ihm die dankbaren Mubürger für feine „Antigone | Herrbildern von Tragödien wurden. Die eindring⸗ des Schickſals waltet weiter fort: ſeine beiden 
gußer dem Ruhmegkranze noch die Aube dae iche Recitation eines Türſchmann hat auch ung] Söhne, denen er gefluche, fallen im Bruderkampfe, 
ihn leinen Dichter!) neben Perilles zum Flotten⸗ hier in Danzig die erhabenen wie die zadelng⸗ da der u den ältern nicht zur 8 chaft 
befehlshaber im ſamiſchen Kriege zu ernennen werthen Seiten diefer Gattung lebhaft vor⸗ laſſen will. Seine Tochter Antigone fällt ihrem 
Nach feinem Tode 406 wurde er ſogar unter dem geführt. edleren ſchweſterlichen Triebe folgend, dem firengen 
1 dem Bewußtſein der Gegenwart bedeutend Namen Dexion als Heros verehrt. Das Bühnen Ganz anders geartet iſt der „Oedipus auf Ko- Verbote Kreon s zum Opfer, der nach dem Tode 
näher und find deshalb nicht nur in der Schul⸗ weſen vervollkommnete er durch alen eines lonos“, welcher Torben in der rühmlich anerkanaten der Jünglinge ganz als Herrſcher daftebt: ſie läßt 
lectüxe der oberſten Gymmnaſtalklaſſe vorzugßweiſe ritten Schauspielers zu den bisher üblichen zweien, Donner ſchen Ueberſezung von den Schülern | id kotz jenem erbote nicht abhalten, dem gegen 
die Vertreter des altiſchen Dramas, jondern auch (wobei natürlich einer immer nach mehre Nollen des Gymnaſiums aufgeführt werden ſol, nicht mit Theben zu Felde gezogenen und gefallenen Bruder 
bei den Verſuchen erneuerter Vorführung auf der zu ſpielen hatte), durch geiſtvolle ſpannende Bele⸗ theatraliſcher Ausflattung, aber in Declamation die letzte nach griechiſcher Anſchauung ſo überaus 


Be 
iund 


Stufen, ſoweit dieſelden in der Praxis überhaupt 
u je 1 Perſon. Die letzte vorhandene 

tufe iſt die 87. mit einem Steuerſatz von 106 200 
Mk. Pieſer Betrag wird von einem Angehörigen 
des Reg.⸗Bezirks Düſſeldorf (Krupp) entrichtet. 
Unter den zur klafſifietrten Einkonmenſteuer ein⸗ 
159570 Perſonen befanden ſich 9 781, welche im 


Bühne und ſonſt am meiſten zum Gegenſtande ge⸗ 
nommen. Der britte in jener Zahl, der 1 
überaus fruchtbare und zu ſeiner Zeit noch mehr 
g bewunderte Euripides kann dieſen Anforderungen 
ramatik des reinen Geſchmackes ſchon etwas weniger ge⸗ 
nügen; nicht nur hat er um des Reizes der Neu⸗ 
eit willen viele von den alten Sagenſtoffen in 
abweichender und willkürlich aßgeänderter Weiſe 
behandelt, was unſere Zeit ihm gerade nicht zum 
ne Vorwurfe machen würde, ſondern er het auch ſonſt, 
Gegenſtande der⸗ dem Zeitgeſchmacke zu Gefallen, ſich Manches ge⸗ 
Worte ſtattfindet stattet, was gegen die großartige Erhabenheit und 
reine Schönheit ſeiner beiden großen Vorgänger 
nicht unweſentlich zurückſteht. 
Sophokles, um 494 v. Chr. zu Kolonos bei 
Athen geboren, erhielt neben einem ſonſtigen ſorg⸗ 
ältigen Unterrichte den des berühmten Muſikers 
ampros, und trat feit 466 mit ſeinen Tragödien 
auf, die in Athen an den großen Landesfeſten mit 
aller Pracht 705 wurden. Nachdem er 2 
iden- ſein großes Vorbild Aeſchylus im Wettſtreite bar 
ſiegt hatte, ſtand er als bewundertſter Dichter in 
5 ſeiner Heimaih da, und erhielt für ſeine zahl⸗ 
Idee des reichen Schöpfungen faſt immer den erſſen, min? 


erhielt), durch Beſchränkung der immerhin ſo ſchö⸗ 
nen und bedeutſamen Geſänge des Chores und deren 
innigere Verbindung mit dem Dialoge, ferner bush 
zwe 1 und ſinnvolle äußere Austattung des 
Ganzen, die in Athen den vom Volke gewählten 
reichen Mitbürgern auf ihre Koſten oblag. Er ſoll 
über 100 Tragödien verfaßt haben; von den ca. 70 
als ſicher ihm zugeſchriebenen ſind uns noch 7 er⸗ 
halten: Antigond (442), Elektra, König Oedipus 


Alterthum mit. fe Mi 


BVorbemerkungen. 
„1) Die Silben der Wörter find theils betont, 
theils unbetont. Die betonte Silbe dat entweder 


Zigennerhäuptlings; daſſelbe wird in Zwiſchenräumen 
von drei zu drei Jahren von einer großen Wat 
Zigeunerfamilien beſucht, die dort in zu ehrender Weiſe 
ihre Andacht verrichten. — Vor einigen Tagen hat in 
Stalle, Kreiſes Marienburg, unmittelbar an der 
Stuhmer Kreisgrenze ein toller Hund eine Fran 
ein Pferd und mehrere Hunde gebillen, Der tolle 
Hund hat erſt ſpäter gethdtet werden können. 

* Der Seeſchiffer und Lieutenant zur See der See 
wehr Krüger zu Memel iſt zum Lootſen⸗Tomman⸗ 
deur daſelbſt ernannt worden. 


Telegramm der Danziger Zeitung. 

Berlin, 24. Jan. Unter Bezugnahme auf 
die engliche Ueberſetzung der Schrift pro Nihilo 
veröffentlicht der „Reichsanzeiger“, um die öffent⸗ 
liche Meinung ‚England’s über die fen vor 
Jahren über den Grafen Arnim in hörten 
Rreiſen gehegte Anſicht aufzuklären, zwei Be⸗ 
richte Bismarck's an den Kaiſer vom 5. Dezember 
1872 und 14. April 1873. Im erſten Briefe 
bittet Graf Bismarck den Kaiſer, den 
Berichten des Grafen Arnim nicht das Se 
Pr Aae 55 7A A de ? 
afte Darſtellungen beanspruchen könnte, da \ 
Graf Arnim leicht perſönlichen Eindrücken 20 - ommen nur in b 


Luciani, welcher den Mörder Sonzognos ge⸗ 
dungen und zu lebens länglicher Zuchthausſtrafe ver⸗ 
urtheilt iſt, hat mit 27 anderen Gefangenen die 
Tage einen Fluchtverſuch gemacht, und iſt deshalb 


zurückweichen, wo ed gilt, das Volk und ſein Recht 
zu vertheidigen. (Beifall.) — Sodann wurde der 
Name Louis Blanc's genannt. Louis Blane 
war durch Krankheit verhindert geweſen zu er⸗ 
ſcheinen, aber man erklärte feine Anweſenheit für 
überflüſſig; auch feine Candidatur wurde einſtimmig 
angenommen. Jet ergriff Gambetta das Work, ) N 
Nachdem die zwei großen Namen Vietor Hugo und der Minifter des Innern jetzt die Präfecten an⸗ 
Louis Blanc außer Frage geſtellt. Wie die Nation gewieſen, daß ausländiſche Zeitungen, welche Be 
e3 von den Wählern der Hauptſtadt erwarte 
kommt es nun darauf an, daß die Candidaten ſich 
über ihre Anſprüche ausweiſen. Sie mögen ſich 
alſo einer nach dem andern erklären, und man 
werde diejenigen, welche die Verſammlung 
zufriedenſtellen, einſtweilen auf eine Lifte zulaſſen, 
um in einer dere ee eine definitive 
Auswahl zu treffen. Alſo geſchah es und auf der 
Tribüne erſchien Floquet. Er habe ſeine Can⸗ 
didatur nicht ſeloſt aufgerelt er ſtimme dem 
Programm vollkommen bei, feine Geſinnungen 
ſeien übrigens bekannt. Er ſtelle ſich den Wählern 
zur Verfügung. Die Candidatur Floquets wird 
zugelaffen. Nach ihm kommt Peyrar, der ungefähr 
dieſelben Erklärungen abgiebt und ebenfalls zu⸗ 
gelaſſen wird. Alsdann Tolain. Ein Wähler 
tragt, ob Tolain als Arbeiter oder als Deputirter 
auftritt. Tolain antwortet, er überlaſſe es der 
Verſammlung, den Charakter feiner Candidatur 
feſtzuſtellen. Man kenne ſeine Thätigkeit in 
der Nationalverſammlung (Beifall); Tolain wird 
zugelaſſen, und der Präſident ruft den Arbeiter 
Maklarms (deſſen Candidatur von einem großen 
Theil der Pariſer Arbeiter gefordert wird) auf. 
Mallarme erklärt, er folge dem Drängen feiner Sonnenuntergang dort Niemanden mehr außer den 
Arbeitsgenoſſen. Er nimm das Programm an, Haufe antreffe. Worauf der Stadtrath deeretirte, 
findet es aber ſehr unvollſtändig. Wenn ich in daß dem Gregorovius das Ehrenbürgerrecht von 
den Senat trete, ſagt er, ſo werde ich die Abſchaf⸗ Andria wieder enfogen werde. 
fung des Senats verlangen und gegen das Princip gland. 
der Präſidentſchaft ankämpfen. Ich war bei allen London, 22. Jan. Das neuerbaute groß⸗ 
Kämpfen, welche die demoecratiſche Partei ausge⸗ artige Aquarium mit Wintergarten, in dem 
fochten hat. Ich war im Jahre 1848 mit Ledu⸗ — Weſtminſter, iſt heute durch den Herzo 


® 


bie Stammfilbe von den ungsele n 
jedem einfachen deutſchen Ben Dat mit 10 5 
en Hochton. 
3. M. leben, Menſchen. In zuſammengeſetzten 
Wörtern hat in der Regel die 8 * 
den Hochton, die anderen Silben haben entweder 
A Zuciani, freidenkeriſche Traßteveriner, die 
es nicht über ſich bringen konnten auf das Evan⸗ 
elium zu ſchwören das fie nicht zu leſen Bea en, 
nd zu je 6 Tagen a und in die Koſten 
den. ie Strafe fiel ſo leicht aus, 
weil eine Geſetzesvorlage erwartet wird, welche die 
ganze Eidesformel abändern ſoll. 

— Von Gregorovius erzählt ein italieniſcher 
Correſpondent der „Bol: Corr.“ folgende ergötzliche 
Hiſtorie: Der deutſche Geſchichtsſchreider Gregore⸗ 
vius wurde auf Grund einer von ihm verfaßten, 
ſehr ſym — Broſchüre über die Stadt Andria, 
deren riſche Wichtigkeit zur Zeit Friedrichs II. 
und Manfreds er hervorhob, zum Ehrenbürger 
dieſer Stadt ernannt. Acht Tage nach dieſem Be⸗ 
ſchluſſe aber las man im „Conſtituzionale“ von 
Trani einen Artikel deſſelben Autor, der die Stadt 
als ſchmutzig ſchildert und ſagt, daß man nach 


zeichnet wird. So erkennt man an dem 5, daß in 
entehrt die letzte Silbe betont iſt, unterſchieden von 
entert. Wo bei e und i die Bezeichnung der 
Quantität fehlt, iſt aus der Schrift die Betonung 


heftigſte Proteſt erfolgte, wegen Arnim's Neigun 
ur Intrigue und Unlahthelt; man mi de fein 
ort glauben, was er ue könnte. egenüder 
annes dieſez Rufes bittet 


mit 13 gegen 1 Stimme angenommen. 
kürze, welche die einfiimmige Billigung der 


Rollin in den Arts⸗et⸗Mstiers. Ich bin 10 Jahre von Edinburg unter großer Feierlichteit eröffn 
e ah den Sig ua" die Dekliaen Beton” aD in, Beta ange Mer „Be 
e . * ird zugelaſſen. olgtphiſchen m 0 ngland's fo 1 ungen, b cheinbare Aus- 
ein anderer Arbeiter, Godfrin, der die tſwie mit Schottland und Irland unterbrochen. — Bienkligem Wege einzureichen. Wee ef die Hawpir urückgeſührt, theils 
ausſpricht, daß man dem Unglück der arbeitenden In den Caſematten von Gibraltar wurden un⸗ die geringe Zahl der wistliden Ausnahmen bes 


Klaſſe nicht genug Rechnung trage. Ein Wähler = NG) b ats 
in und jagt, ob es wahr iſt, daß bet Bra it die Feſtung jetzt armirt iſt, auf u 
U e, womit die j = 


Nenner Spe iR: Gen bebe ie Se 
Redner iſt. Go ie e 
unter Alken eg Heiterkeit, und man geht 4 
einem anderen Candidaten über. Dieſer iſt 
de Freycinet, Gambetta's Gehülfe in Tonro 
und Bordeaux. de Freycinet jagt, er hade noch 


Zu den wichti d zuglei den ſchwie⸗ 
u den wichtigſten und zu are f 


rigſten Kapiteln der deutſchen 


Verdoppelung des folgenden Conſonanten. 
Ii abet Galen mit einfaden Go onant« 


Fürſtinnen, Wagniſſe, Iltiſſe. 
m machen, ift unſerem Schreibgebrauche fremd, und 2) Stam mit em Conſonantaus⸗ 
4. daher in den Berathungen der Conferenz, welche laut behalten die Verdoppelung, welche vor vokaliſch 
gung bäuden en die e ſich durchweg an das in der Entwickelung nne anlautenden Nachſilben immer, am 
vielfach Sprünge und Riſſe; doch war der Schade ö 
nicht fo groß, als man voraus geſagt hatte. hr — e e 5 T Er aut 2 
’ @ 0 er ndun N 73 N E. 
durch die Gawidelu unſerer Sprache Ko, 125 8 1 5 r l de Pi. Iden e in 


Danzig, 25: Januar. 
*Der Etat des Miniſteriums des In⸗ 
nern für 1876 enthält folgende unſere Provinz 
betreffenden Poſttionen: 108 000 Mk. Darlehn an 
b 
a . Angniß⸗ 
Räumen, ſowie zur Ei 79 ne 1 und insbeſondere das Hinzu 


erung 
Man berüht nicht nur Männer von Genie in 
einer Republik, ſondern auch geduldige, beſcheidene 
Arbeiter und Beamten; zu dieſen zählt ſich der 
Redner. De Freyeinet's Erklärung wurde mit 
Applaus aufgenommen und feine Candidatur zu⸗ 
gelaſſen. Aber ein Wähler ſtand auf, um zu 
eiklären, daß er bei der entſcheidenden Abſtimmun 
dieſe Candidatur bekämpfen werde. Sofor 
erwiderte Gambeita, wo immer de Freyeinet 
einen Gegner finde, werde er, Gambetta, aus allen 
Kräften Hr de Freyrinel einſtehen. Weiter trat 
der Profeſſor Bielard auf (er iſt der einzige, deſſen 
Name ſich auch auf der oben erwähnten conſer⸗ 
vativeren Liſte befindet). Auch er wurde 
einſtweilen zugelaſſen, rief aber einige Verſtim⸗ 
mung hervor durch die Bemerkung daß er die Am⸗ 
neſtie nicht für ſofort ausführbar halte. Den Schluß 
machte Herold, der ſich für die neue Verfaſſun 
erklaͤrte und zugelaſſen wurde. Laurenk⸗Pichat ho 
dann die Sitzung auf. Daß die nn derſelben 
den gemäßigten Republikanern, den Männern vom 
linken Centrum, nicht ganz nach Wunſche ſind, 
braucht nicht 9900 zu werden. — Das anti⸗ 
republikaniſche Comite für die Deputittenwahlen, Beif 
welches unter Changarnier's Vorſitz tagt, bat nun chich 
auch ein Lebenszeichen gegeben. In einem Manifeſt 
an die Pariſer Kaufleute fordert es alle Gutge⸗ 
ſinnten auf, die geſetzliche Gewalt Mae Mahon's 
zu unterflügen und dem Geiſt der Zerſtörung ent⸗ 
negenzuarbeiten Thiers dat dem Maire des 
9. Arrondiſſements von Paris brieflich angezeigt, 
datz er dort feine Candidatur aufſtellt. Der ehe⸗ 
malige Gemeinderathspräſident Vautrain (vom 
Unken Centrum) tritt im — Stadtbezirk auf. 
n 


Italien. 
Rom, 19, Januar. Der ehemalige Journaliſt 


Vocales ſicher ſtellen, nämlich die e bilden, z. B. Bild, Wort, 
14 nißm nur wenige derartige Wörter haben einen 


des h E= en Vocal, Be oe z, Papſt, 
hen, trätſ. 7 Herb, 5 R 5 
5 e, Mond, Oſtern, Troſt, düſtet, wulf. 


zucht ö ieraus nun zog die Conferenz in ihrer 

wor! in einer ſtetigen Abnahme begriffen. Dieſe Majorität (11 Stimmen gegen 3, Sander, Scherer 

aden iſt nicht eiwa e ondern wir Töche! für die Bezeichnung der Vocallänge 
elben. m: 


eier in der Di Länge wird bei den Voealen i und e 
ie nur en und 
„J vegeichnet, die ſowoßl in betonten als auch in un⸗ 
beton er N bei ee und 2 [« 
er h 

he Rec * g der Sage bien Vocale 
tiger iſt, wenn wir die von den be⸗ dem beſtehenden uche . und die ſcheim⸗ 
beſtr f usnahmen unter ein⸗ 

bewußt beeinflußten, geleſenſten Drückwerke von fache Rubriken ge ar 


„Im ehe (d. h. den Vocalen a d 0 
ice fo erſehen wir in ihnen, falls en 8 HA Be Län 4 der Vocale durch befonbere 
0 eichen nicht rückl“ 
Fortſchritt dieſer a Es fragt ſich, in wie Man würde alſo zen J. B. Wal, walen 
weit wir dieſer thatſäch ohne! Dehnungsbuchſta ſchreiben, wie ſchmal, 
ſchmälern, lam, wie Gram, Wan wie Schwan. 
faren wie ſparen, wonen wie ſchonen, ſtönen wie 
krönen, Mume wie Blume, füren wie ſpüren u. . f. 
Dagegen bleibt das h in den Fällen, wo es dazu 
dient, die Verwandtſchaft mit anderen. in der ger 
genwärtigen Sprache vorhandenen Wörtern zu be⸗ 
eichnen 5 Ohm je Oheim, ſtahl zu ſtehlen), 
(ner in einzelnen Fällen, wo durch daſſelbe (oder 

ur . leichlautende oder nur 
durch die Quantität un ac dene Wörter geſon⸗ 
dert werden (z. B. das Boot und das Bot, d. h. 
C ²˙²ů' y x TREE ERTETTe 


; fein! 


4 Fuß langen und 1½ Dub breiten Steine ausgehauen 


anderem Erwähnenswerthen befindet ſich weiter auf 
dem katholiſchen Friedhofe daſelbſt das 0 
eſeus“ Befürwortung, und erhält vom unver⸗ „durch welche namentlich die Jeſuſten 
ſchelicen Vater die Proph 3 feines ungeil»[Reclame fir ihre Anſtalten zu machen liebten, die 
0 jämmerlichſten und geſchmackloſeſten neueren Er⸗ 
feinen Genoſſen Theben zu belagern, nicht ablaſſen zeugniſſe, weniger aus dem Bereiche des Altclaſſi⸗ 
a ſchen, allenfalls noch des Römiſchen, am häufigsten 
aber aus dem der bibliſchen Geſchichte. Wie unendlich 
weit der Geſchmack fich von der reinen erhabenen 
reis] Schönheit der Antike entfernt hatte, beweiß außer 
tauſend faden und albernen Producten der drama⸗ 
tiſchen Dichtung und Muſik (ſchleſiſche Ze 
per 


heilige Pflicht der Beſtattung zu erweiſen und 

jödtet ſich 5 im unterirdiſchen Gefüngniſſe. 

Auch ihr Geliebter Hämon, Sohn des Kreon, ſowie 

deſſen Gattin Eurydike, t re in Veranlaſſung 
t 


eht Kreon blutbeladen in weſentlich moderne) Muſik ein Dankſchreiben zuzu⸗ 


für, daß er durch fie um die Belebung 
Der tafifgen Birdie fi wejentliße Werbienfe 
erworben habe. Nachdem der Meifter ſodann, eben- 
falls auf des hochſel. Königs Anregung, die Muſiken 
zum „Sommernachtstraum“ und zur „ Athal com- 
ponirt hatte, zu geſchweigen feiner geiſilichen Compo⸗ 
fitionen, folgte 1845 die Muſik zum Oedipas auf 
Kolonos, und alsbald, der Anssegung zufolge kamen 
ähnliche Compoſitionen von Taubert zur Medeg 
mir e® denn gewiß var einem Menfipenakter en deb Curipibes (mit lichen Chore, Thom e . 
ö m beiden „Debipuß” von due e eee den 


Bartholdy den Auftrag e e a oh Tel e gleich, und ble 
fie 


ich 

Toll er entfühnt ſein Ende finden und für gütige | Unzurechnungsfähigteit an, die ihn unter die Cu⸗ rung der Antigone von Sophokles 
Aufnahme dem Lande auf ewig Hei 125 ein, 5 Ss So 5 — ſollte. Sepbclies aller · Muft in derselben iu Treiben; ein g, der ſie auch nicht ganz jo 1 dee Dh at 
ſowie Sieg über Theben im vorkommenden Kriegz⸗ dings Igon hochbejahrt, begnügte ſich flatt jeder mit probe Luft, vielem Geſchick und glänzendem von hohem Intereſſe un — die erhand. 
falle bringen. Wie dier Zeitverhältniſſe in gewitz Verteidigung, den Richtern einige Stellen aus Erfolge erfullt worden if. Zuerſt am 15. October Die ſchönſte ne dure * — 
ehr naheliegende und intereſſanter Weiſe dem dieſem feinem Drama vorzulefen, und die Richter 1841 im Hofkreiſe auf dem Schloßtheater des N. meinen anſprechendſte, Chor ſem, in hen 
ER ea 
ruhmredigen enern ſehr en, in \ f 0 * ne, ma te 0 ob ver * 

a . 2 8 4 2 —— ä 75 E e Dran faſt die Runde um die „und hat nicht auch ſonſt t das Wert vile ön⸗ 


bloß den Enthuſtasmus der mitwirkenden Jung ⸗ 
linge für das klaſſiſche Alterthum im höchſten 
Grade erregt, ſondern auch vielen Tauſenden den 


3 i t 5 
eine B e ihrer Stadt und deren Um 1 zudieſe zufammen mit dem Werthe der 


gut, dem ch ag und leidenſchaftlichen Kreon neu Schuhe wurden, lernten wohl Manche auch 


gegenüberſteht. Nachdem aus der Heimath die die Schönheiten griechiſcher Dramen bewundern, Einblick in isher ungeahnte Gebiete des Schönen] Genuß zu verſchaffen. 

janfte Ismene erſchienen iſt und die neuen unglück⸗ aber man ließ 5 0 1055 einfallen, ſie auf die Prof. By and ſtäter. 
lichen Vorgänge berichtet Dat, erſcheint auch Bühne zu bringen oder ſonſt anders vorzuführen. ) S. das Arnftäbter Gymn. Programm des Dir. 

Polypneiles von dort her, feine Noth klagend, unter | Man bediente ſich ihrer vielmehr zu den ſogen Schul⸗ Pabſt vom Jahre 1846. ’ A * 


orlab nden und fanden a. wo] Würde dieſe Schreibweiſe für die Schulen und die das th in allen deutſchen Wörtern zu be- 

1 Pie RT: } iſt (3. N 1 Schulbücher ausdrücklich vorgeſchrieben, To ſei kaum ſeitigen, in denen es nur das Zeichen für den 
a.). zu bezweifeln, daß auch die Druckereien fie an Stelle Laut t und die Dehnung des Vocales 15 die faſt 
Meſoriuit der Conferenz, welche dieſe — 5 Hausorthographien“ ſetzen würden. Leſer einſtimmige Billigung der Conferenz (13 Stimmen 
Normen im Unterricht und im ſonſtigen Schreib⸗ Schriftſteller würden die etwanigen Nende⸗ gegen 1, Sanders). Es würde alſo zu ſchreiben 
1 anzunehmen empfahl, verkannte keines⸗ g 175 nicht bemerken. Doch dürfe über dieſen |jein Tal, Tat, Tier, Tür, Mut, Flut, Eigentum, 
& die, überdies von den ablehnenden Stimmen ſehr empfehlenden Momenten die Kehrſeite der eigentümlich u. ä. So zahlreich und vielgebraugt | Feen 
drücklichſt —— Entfernung von dem Eu 15 überfeben werden. Die eventuell zur die Wörter 2 welche 6 betroffen werden, 
Einführung beantragten Regeln thäten nichts ſo erſchien doch der Conferenz die daraus 

anderes, als daß fie mit größter Umſicht den gegen⸗ hervorgehende Aenderung der Wortbilder 
wärtigen Punkt der orthographiſchen 2 ung viel weniger bedenklich, als bei manchen der 


Schiffs ⸗Liſten 
Neufahrwaſſer, 24. Jan. Wind: W. 
Ankommend: 1 Bark. 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, ; 90 Januar. . 


er. 4% en. 1105,10]106,10 
Be. Ekaimsii.| 12,50 92.50 
— pp. 8 ¼ bb. 83; 
194,50 de. 4% 8. 93,40 98,40 
do. 4% 58. 101.4001010 


u 
April. Mai 
Mai⸗Juni 

Roggen 


dor die in dem dishe⸗ auffaßten, ſte könnten aber und würden ben Fort, vorher Rn andelten ee weil die Gewöh-| Jaunar 150,50|152,50,Ber5.MRärL.88.| 78,50) 78,60 

5 5 A 0 * u ä 5 b „ ze. 149,50 ei 208, AB 
ten ung leum 2 

im Bereiche d 5 Sollten c En 200 1 |Ramänter 8.20 


ost Senn: 


ommen ſei, ale 

e Rn es Pa Fein 11 mi 2 17 15 1 8 Dur um ohne dadur 
auf Beſeitigung der Sa desien a zu 5 De Rn aufzuheben — ver 8 Stimmen g 
nach in genannten Bocalen | bringen, was ohnedies en en me der Raumer ſchen Vorlage, e 
gr Aden en Ki 1515 werde zur Aasth ung wie dh 85 Dan 0 allen ſich auf 5 
c 2 eine feſte Grenze ge zen in iche Ver⸗ end 

de ene gu Reben. Per „ara — * 
dem Lautbeſtan de prache inſo⸗ 
ä daß er ſich erſt mit weſentlichen 


Ungar. Staats⸗Oſtb.⸗Prier. E. II. 6478 80. 
Fondsbörſe feſt. 


Meteorol. „Depeſche 5. 24. Junnar, su. N. 


Wetter. Temp. O. Bemerk. 


Aumelbuntzen beim Daaaterr en 


= Umgeſtaltungen der rochenen Sprache zu Geburten: Kaufm. Rud. Auguft Otto Palis, T. . 
* Jaber on an Po. = AD, 1 Labuch, T. er * 1 7 d e . T I | — 4 — 
Eine eigenthümliche Stellung in dem Bereiche Malinowski, T. — ae ig Franz H Dar mouth | — — — 
des Dehnungs⸗h nimmt die Buchſtabenverbin⸗ Kr öl Wit, Friedr. 9 icolai, T. St. Mathieu 7780 SSG — bbed. 8.0 Y 

dung th ein und wurde dem entsprechend von der lter Otto n = berg, ©. — Arb. Friedr. Wilh.] Paris 779,2 S ſtille klar — 20 

„ Conferenz abgeſondert von den vorherigen Fällen 558. Feldwebel⸗Aspirant Heinrich Adolph Fade 78, S8 schwach. — 3. 

in Erwä 5 Seeder d bas th im Bu i aa Bi, Ci di; ee Dung eig | Gopenba 1 2. 

Tan foldes Br ec Adolph Bluhm, Done randa. 155,5 at bed. 142 

ud e eine feſte Grenze. et, i Wiefenbern, e, Foce: e Se e bea a) 

5 r Entfernung von A Arb. Fa e acuh Wenſorra, T. — Dr. med. Otto Petersburg. . 169,1 — ſtille h. bed. 215 

el. S. — Arb. Auguſt 22 Schieck, Moskau 766,6 SSO 115 ke. 195) 

len zwei 3 T. 1 el. e und 1 Mädchen. Miene we: 7600 El 1. beier ai 
ber der er Eine x 766 1 
An Pr} objectives zu Be A Neufahrwaſſer 2800 SW mäßig h. bew. 15 7 
indem zen g compreſſe Druckſeiten (gr. 8.) e Rt. 2 lech 0 8 18 
von derſchiebenem ** verglichen, um qu er⸗ eur * 769.7 SW Hi bed 1 
mitteln, in wie vielen Fällen durch die empfohlene Crefeld. 777 SSW ſchwach bed. 2.6 
Regel, Aunſchliezlic . weiterhin zu erwähnenden T at, ie) 1 Tath. 106 Carl Ba 7806 fille beiter 0,8 
Vereinfachung des ih zu t, ſich das Wortbild ändere, i rens, „ Carlsruhe . 780, ? ſtille lar — 22 
wobei 1 Rade 3 ungefähr das 60. Wort da⸗ enden ober auslaufenden . Berlin . . 776,4 S leicht bed. 1,8 
* betroffen . u Aer welcher mit der UAuan⸗! „Leipzig . . 7779 SSW leicht beiter — 19 
a en der Fe besagten Momente muß es tität des fraglichen Vocales nichts zu i hat, 1 elan . 778,8 SW ſchwoch Dunſt 0,0 

ob bie 4 1155 115 ferner die Jdecd eee, mit m’ ieſes 10 Y) See bewegt. 9) ee ne 
101 1 en 42 8 in —— chen ji . —— mit 11.109 — 06 . 2 5 Seit Sonnabend iſt da 
e 95 ar. eingedrungen iſt, o augenſcheinli 12 
ben de 1 4 e Feile i, wenn das h in ber 8 


anz beg * 
be dezeichneten Re if ie th in deutſchen Wörtern viel — — k a 


77 
“N. chütterk tft, als Ade ein ale: Dehnungsbu 
zur BEN hle abe, und zwar ni 1 50 durch — 805 
he ne 0 8 85 en en zuwen⸗ Joni k 32. 
„0 Aa angejehener de än Selma Jacobſon, geb. Roſenberg, 
Es handelt ſich 1 F. 5 S. d. Fiſchbändlers Johann Mb, todtgeb. 


„Wörter nicht um Burkan- Dieners Johann Zacharias, 3 J. — ein leichter 
aufgenommenen, auf Amalie Marie Kind, geb. Vierli . iter mine 6 Sa Ei 


g- die aus en 
Fe in Bein 40 deren 6 * Jacob Broczinski. 44 J. — S 
5 eben, mit Be N 1 19 5 Bi allaſch, 


755 Belehrung über die ausgezeich⸗ 
a 


f wski, ianne Sachg 
g ungl 12 aſch, gr Krüger, 49 J. — T. d. Viſchlergeſ. Johann ueten Heil⸗ ihrkräfte der don Alex v. Hum b — 
5 d Einführung des eventuellen Antrages beitehalen 1 i ‚a e F ben e e Coca. fate . 


2 J. — 2 d. e August Robert Ho Peru, die ganz eclatante Heilerfolge erzielt währt 
2 — Pr 1 el Der Iſche 55 = A Dr. Sampfons een Ab⸗ 
Ye f. Jyſeph inski,? — S. d. handlung, welche franco gratis zu beziehen iſt. d 
Arb. Auguſt Kintſch, todtgebh. 8 . Apotbeken. 0 De 


N77 N Looſe zur „ 


ſeang⸗ Anzeige a 


in den Schulen keinerlei Schwierigkeit habe, liege hat, dem allgemeinen Sprachbewußtſein als ein zu⸗ 
in der thatſächlichen Verbreitung des ihm weſentlich ſammengeſetztes zu erſcheinen. 
gleigen Berliner Ders bereits klar vor. Bei dieſer Lage der — fand der Antrag, 


1 m ag I Culmsee er Volksbank. 


Der — nl Er beſchloſſen 


No. 1002 ben Firma * Einzahlung von 25 zur 2. Serie El g werke 
a ee a ; wir erſuchen dem⸗ 4 bis 200 Stücke ſpielend; mit se 


v. Morſtein eben haben, können 
nd als Zubaber daten der Kaufmann n Herren Actionäre den Betrag von a 2 
1 ug Franz Conkad von Merſtein zu — 150 fie jede Actie bei Herren Schar: en 4 Wade te Se inſeritenden blicum. A a 1 
Die unterzeichnete Annoncen. Br 4 We 
u s 


altzig eingetragen worden Co. hier bis zum 1. 1876 | a ee voflagernd Neunkirchen, 
dition gewährt bei rößeren U — ——̃— ́ ́ —ę—ę⅜ 
1 Se gen b ch 5 Dr. P attison’ 8 


Danzig, den 21. Januar 1876. einzuzahlen. 
die höchiten Rabatte Gi ch twa 1 te 


Königl. Commerz⸗ u. Admiralitäts⸗ Culmſee. ven 20. Januar 1876, 
Der gerſ. haft. Geſellſchafter und empfiehlt nur die für die ver⸗ 
. a 
nterleibe: 15 ei —.— Cigarren⸗Etnis, Tab 555 Zünd⸗ e Zeitungen, "Sicht und 1 


z uſfichtsrath, 
Collegium 888 Fr. Ghntemeyer, Beutoine. 
rocl ma. ſchiedenen Zwecke 
bolzdoſen, Arbeitstiſche, Flaſchen, eilt auf Grund langlähriger 
fee e Vferaldſer erdbeer ahnung bewahrten Nan in eder Set, als: Gelee Berufs, Hale. und 


r 


en 1 


Der en unbekannte Inhaber des 
ent g e verbrannten 


. Ei | Do | ee | 
2 * BR EX N 
arten Wechſel ſpäteſtens purch G. ih En . bezieht, erhält 5 änplich 8 0! ur di — © ur 9. 0 12 
2 Re; 4. April 1896, feilen bei | Be een 7 c tmäng fue Di ite. r Wein e Bae 
PBormittag® 11 Uhr, handlang in Danzig. 82620 ſtändig erſchienen! e ek een fa Is made 8 — Neitung re aim 


en Ban 5 
acan en en⸗ 

nabich’s e e e 25 — = Burner bie‘ Fee hl yon Blaci . 

Lehrbuch ver ee ee 


Geographie „Klapderabntſch / ene e e See 


uchenden in ganz Ion en wird die 
r. chene Bu ſage e. „Berliner Tageblatt“ e Seca a Pele ang Ag 


errn Gecretair Siewert anberaumten 
ne dem Seritbte vorzulegen: widr gen⸗ 

dae der Wechſel für kraftlos erllärt wer⸗ 

den wird. 

nid den 16. December 1875. 

Königl. Commerz⸗ und ne 


e een 


7 Ben, F. 710 in . 
Eine Tasse Kaffee ban 

von vorzüglichem Geſchmack und 

prachtvoller Farbe, wie man ſie 

in Wien, Prag und in den böh⸗ 


abren von 


miſchen Bädern unk 1 man, 
e e Nelhpendige Subbattalten. wenn man dem Bohnen⸗ Kaffee t nte Aufla e. (Auflage 37,000) en mei aut Yuhoteirung 
Ba Hi as ne | eine Sieinigteit Otto EL. nat 0 ae „idea, 8 1525 F e tin Aenne, 
Fra ing i Weber's Feigen⸗Kaffeen) Prof. Dr. F. M. Oertel. . n Werlin ©. Gertraudtenſtraße 18, zu 


adreſſiren. 


Sie e von e Bd. 1 zuſetzt. 


Blas 58 verzeichnete Grund 8918 ſoll Circa 40 nene 


am ) Von den Mebactionen: des Boll ei Bänden, jeder "Danger Zeitung“ 
Vorm „Balk. Ueber Land und Meer e ee 2 Aufträge unter ben giinftigten . 600 Sole gebinde nd 
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